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GIHK-POST 

Liebe Leser*innen 

Die Interkulturelle Woche steht dieses Jahr in Hoyerswerda, 30 Jahre nach `91, in 
einem besonderen Fokus und einmal mehr ist es nötig zu zeigen, dass 
Hoyerswerda weltoffen, bunt und tolerant ist. Auch wir möchten als GIHK-
Netzwerk das diesjährige IKW-Motto #offengeht leben und öffnen buchstäblich 
unsere Pforten.  

Wie? Das erfahren Sie in dieser GIHK-Post!  
Ihre Constanze Metz und Juliane Habel 

 

 
 

 
 

 

 

 

Kontakt:  

03571 60 79 706  

Email Juliane Habel: 
GIHK-Koordination@raa-

hoyerswerda.com 

Email Constanze Metz: 
GIHK-Werkstatt@raa-

hoyerswerda.com 

www.raa-hoyerswerda.com 
unter Lebensperspektiven 

www.hoyerswerda.de 
unter Stadtentwicklung 

    
 

 

Die „tour de tolérance“ vereint Vereine und Bürger*innen 

 
 

Am 02.10.21 von 14-17 Uhr ist es soweit! Das GIHK-Netzwerk wiederholt die "tour de tolérance" im Rahmen 
der IKW. Dieses Mal geht es nicht einmal um den Scheibesee, sondern mitten durch die Stadt! 

An sieben tollen Stationen der teilnehmenden Einrichtungen kann die Runde gestartet werden. An jeder Station 
warten Überraschungen, Mitmachangebote und Informationen über die verschiedenen GIHK-Projekte in 

Hoyerswerda. Als Kooperationspartner haben unsere sieben GIHK-Träger dieses Jahr das immigrants network 
Hoyerswerda e.V., das Bürgerbündnis Hoyerswerda hilft mit Herz, die IG Kinderferien mit dem Haus der Parität 

und die BMS (Bildungsstätte für Medizinal- und Sozialberufe) an unserer Seite! 
Alle Teilnehmer*innen erhalten eine Stempelkarte und einen Erkennungswimpel für das Fahrrad. Für die 

besonders toleranten Radler*innen, die es schaffen viele Stempel zu sammeln, werden tolle Preise verliehen! 
Nicht nur die teilnehmenden Vereine und Einrichtungen setzen an diesem Tag ein Zeichen gegen 

Diskriminierung und für Toleranz und Respekt in unserer Stadt: Auch jede*r auf dem Fahrrad!! Es wird also eine 
sehr große Netzwerkveranstaltung, die man auf keinen Fall verpassen sollte! Wir freuen uns auf Euch und Sie! 

P.S. Auch Fußgänger*innen dürfen natürlich bei unseren Stationen vorbeigucken ;-) 
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GIHK-POST 

Neustart der Mittagsbänder an der Oberschule ist gelungen! 

Was die Schüler*innen durch die 

„Pimp Your Mind“ - Mittagsbänder 
geboten bekommen: 

 Entspannung mit Yogaelementen  

 Reise ins Phantasia – Entspannung 

 Wer catched den Pott? – Spiele  

 Handy-Internet und Co.   

 Prüfungsangst?  

 Ich bin doch nicht doof!   

 Keyboard spielen  

 Gitarre lernen  

 kleine Videoschule  

 Flinke Nadel  

 Mittagsküche lecker und gesund   

 Kreative Pause  

 Fix Food - preiswert durchs Jahr 

 

Zur Auswertung unserer Akteurskonferenz am 15.07.21 trafen sich die GIHK-Akteure mit Bürgermeister Mirko 

Pink und Annekathrin Rossner von der Stadtverwaltung Anfang September im alten Rathaus. Hier wurden die 
Diskussionsbeiträge der engagierten Multiplikator*innen an den einzelnen Thementischen zusammengetragen.  

Der Grundtenor war dabei eindeutig: Das GIHK allein reicht nicht aus, um gesicherte, nachhaltige Lösungen für 
grundlegende soziale Herausforderungen zu liefern. Aus den Erfahrungen der vergangenen Projektjahre zu 

lernen und die Projektkonzeptionen weiterentwickeln zu können: das ist aber das große Potential des ESF-
Programms „Nachhaltige soziale Stadtentwicklung“. Konkrete Ideen gibt es dabei z.B. schon beim vbff in 

ostsachsen e.V., der gerade ein Tafelgarten-Projekt für die kommende Förderperiode entwickelt. Auf diese 
Weise können die Menschen in (Langzeit-)Arbeitslosigkeit noch niedrigschwelliger erreicht werden und eine 

sortierte Tagesstruktur sowie sinnstiftende Aufgaben und Erfolgserlebnisse vermittelt werden. Der Sportclub 
HY e.V. hat erkannt, dass für eine optimale Durchführung des Sportprojektes mit Kindern und Jugendlichen aus 

der Gemeinschaftsunterkunft, eine weitere Betreuungsperson vorteilhaft wäre.  
Auch projektübergreifende Bedarfe in der Stadt wurden diskutiert. Alle Projektträger stellen fest, dass es ein 

großes Problem darstellt, die Zielgruppe, insbesondere Jugendliche, mit den Angeboten zu erreichen, auch 

wenn es auf allen analogen und digitalen Kanälen versucht wird. Ein erstes Brainstorming ergab: Hier könnte 
das zukünftige GIHK andocken, z.B. mit einer Art aufsuchenden mobilen Öffentlichkeitsarbeit. Weiter wurde 

über eine Stärkung der Jugendkulturszene, beispielsweise mit Kulturpat*innen diskutiert. Der Austausch zeigte 
abermals, dass viele Ideen entstehen, wenn Expert*innen aus unterschiedlichen Bereichen zusammenkommen. 

 

Ergebnisse der Akteurskonferenz: Gespräche beim Bürgermeister 

 

 Video, Musik, Kochen – für jede*n ist etwas dabei bei „Pimp Your Mind“ 

Die letzte „Stadtteilanker-Bürgerwiese“ 2021 findet am 30.09. in WK III bei der Lindenschule statt. 
Für den Winter haben Pläne für einen lebendigen Adventskalender in der Neustadt begonnen. Auch 

hier sollen wieder zahlreiche Vereine und Einrichtungen der Stadt beteiligt werden. 

Bürgerwiesen im Winter? 

Die „Pimp Your Mind“ - Mittagsbänder der ZooKultur können endlich in 
der neuen Oberschule stattfinden. Im ersten „Fix Food“ - Kurs haben die 

Schüler*innen zusammen mit Museumspädagoge Zdeněk Dytrt leckere 
Kartoffelpuffer gebraten. Sie haben Kartoffeln geschnitten, geraspelt 

und anschließend selbst angebraten. Auch das Apfelmus wurde selbst 
gemacht. Dazu haben die Schüler*innen unter Anleitung die Äpfel 

selbst geschält, zerkleinert und anschließend aufgekocht. Für einige 
von ihnen war es das erste Mal und eine interessante neue Erfahrung. 

Die Stelle für das GIHK-Projekt „Verbund Natur und Ernährung“ ist derzeit wieder beim CSB Sachsen 

e.V. ausgeschrieben. Bis zum 30.06.22 soll das Projekt noch laufen (mir Ausblick auf Verlängerung 
in der nächstes ESF-Förderperiode), daher muss die Stelle zeitnah gefüllt werden. Bitte weitersagen! 

Der CSB ist auf der Suche nach einer Fachkraft in Umwelt und Ernährungsthemen 


